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HIRSCH 

REH 

ROTBRAUN 

GEWEIH 

WALD 

WIEDERKAEUER 

EINZELGAENGER 

GERUCHSSINN 

FLECKEN 

WOLF 

BAER 

HUFTIER 

KITZ 

BOCK 

RICKE 

FELL

Interessante 
Fakten über 

Rehe

Rehe können sehr schnell 
laufen. Sie erreichen eine 
Geschwindigkeit von bis 
zu 60 km/h.

Geschwindigkeit

Fell = „Decke“
Augen = „Lichter“
Ohren = „Lauscher“. 
Weißes Hinterteil = „Spiegel“
Männliches Reh (erwachsen) = Bock, Rehbock
Weibliches Reh (erwachsen) = Ricke, Geiß
Jungtier, Baby = Kitz, Rehkitz

Jägersprache

Rehböcke haben ein Geweih, um 
sich während der Paarungszeit 
gegenüber ihre männlichen Artge-
nossen zu behaupten. Sie senken 
den Kopf und stoßen ihr Geweih 
Richtung Rivale. Es geht aber nicht 
darum, ihn ernsthaft zu verletzen. 
Die Tiere wollen eigentlich nur 
herausfinden, wer der Stärkere ist. 

Geweih

Rehe haben Duftdrüsen an der 
Stirn (das „Stirnorgan“), an den 
Hufen, Beinen und am Bauch 
(das „Pinselhautorgan“).

Duftdrüsen

Rehe brauchen ihr Geweih nicht zur 
Verteidigung gegen Raubtiere – denn 
dann hätten weibliche Tiere auch eines.

Verteidigung

... nicht anfassen! So schön der Gedanke ist, es zu 
streicheln: Durch die Berührung wird menschlicher 
Geruch auf das Jungtier übertragen – weshalb die 
Mutter es dann verstößt und das Rehkitz sterben 
muss. Wenn ein Jungtier jedoch stundenlang alleine 
ist und verzweifelt ruft, sollte man den Förster rufen. 
Er weiß am besten, was zu tun ist.

Wenn man ein Rehkitz findet ...
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Suchrätsel
Finde die versteckten Wörter und kreise sie ein!

Name:  __________________________________

Klasse: __________ Datum: ______________
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Viel Spaß mit dem Unterrichtsmaterial wünscht das 
tierchenwelt.de-Team!

Google Fonts

Schriften
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Bildmaterial

Webseite: https://www.tierchenwelt.de
Facebook: https://www.facebook.com/tierchenwelt
Twitter: https://twitter.com/tierchenwelt

Folge uns:

Nutzungsbedingungen

Die private Nutzung des Materials 
ist kostenfrei erlaubt.

Private Nutzung
Das Material darf nicht gewerblich  
oder kommerziell genutzt werden. 

Kommerzielle Nutzung ×

Rechtssicher
und werbefrei!

Das Material darf im Unterricht oder zu Unterrichtszwecken verwendet werden,  
wenn eine Schulllizenz erworben wurde.

Erlaubt ist:
•  Vervielfältigung und Verbreitung des Materials zu Schulzwecken
•  Verändern, Kürzen und Ergänzen des Materials im Rahmen der  Nutzung für Schulzwecke
•  Analoge und digitale Nutzung zu Schulzwecken
•  Lokales Speichern auf den Geräten der Schule und der Lehrer

Nicht erlaubt ist:
•  Entfernen von Logo und Copyright aus dem Material
•  Kopieren und/oder Verwenden des Materials oder Teile davon in anderen/neuen Werken
•  Öffentliches Zugänglichmachen des Materials, z. B. auf der Schulwebsite
•  Kopieren des Materials auf Internetseiten oder in Netzwerke (weder ganz noch teilweise)
•  Weiterverkauf des Materials an Dritte 
•  Unterlizenzierung an Dritte
•  Weitergabe an Dritte (z. B. an andere Schulen, Verlage)

Alle Infos zur Schullizenz:
https://www.tierchenwelt.de/schul-lizenz.html

Nutzung im Unterricht

Schul-Lizenznur mit !


